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Gelebte Geschichten in Bildern 
Das Kunstmuseum Bern zeigt eine grosse Überblicksausstellung des Fotografen, Filmers 
und Malers Hannes Schmid mit Arbeiten seit den 1970er Jahren. Nach Ausstellungen 
unter anderem im Museum Folkwang in Essen und in der Fotostiftung in Winterthur ist die 
Schau mit rund 130 Werken die erste großangelegte Übersicht seines Werkes. Entstanden 
ist sie in enger Zusammenarbeit mit dem Künstler.  

Hannes Schmid gehört zu den grossen Bild-Erzählern unserer Zeit. Berühmtheit erlangte er mit 
seinen ikonischen Inszenierungen des Marlboro-Cowboys und innovativen Modestrecken seit den 
frühen 1990er Jahren. Seit 2003 hat Schmid sich von der angewandten Fotografie gelöst und ist in 
die Kunstwelt aufgebrochen. Die Ausstellung belegt, dass angewandte Fotografie und 
Kunstfotografie sich nicht voneinander abgrenzen lassen und dass Hannes Schmid meisterhaft in 
beiden Feldern agiert. Schmid schuf seit 2003 sowohl ganz neue Werkgruppen, als auch solche, die 
er im Rückblick auf schon Bestehendes entwickelte. Die Fotografie ist dabei sein Ausgangspunkt; so 
malt er heute beispielsweise fotorealistische Gemälde, die auf seinen eigenen Fotoaufnahmen 
basieren. 

Inszenierung in vier Themen  
Zu sehen sind in der Ausstellung Fotografien, Videoarbeiten und Gemälde. Gegliedert ist sie in die 
vier thematischen Bereiche RITUALS, VISIONS, DIALOGS und MOVEMENTS mit dem Ziel, formale 
als auch inhaltliche Prinzipien im Schaffen von Hannes Schmid sichtbar zu machen. Der Bereich 
RITUALS widmet sich dem Thema Zeremonien, religiösen wie gesellschaftlichen. VISIONS umfasst 
die zwei großen Themenbereiche der Cowboys und der Mode. Gerade hier geht es um das Erzählen 
im Medium der inszenierten Fotografie. DIALOGS untersucht das kommunikative Prinzip in der 
Porträtfotografie. „Wer bist Du?" und „Wer willst Du sein?" sind Fragen, die zwischen den Positionen 
vor und hinter der Kamera verhandelt werden. Am direktesten führt Schmid dieses Gespräch mit 
den Stars der Musikszene der 1980er Jahre. MOVEMENTS befasst sich als abschließende Rubrik mit 
Beats und Schnelligkeit, also jenen Bereichen, die grundsätzlich gegenläufig zur Fotografie stehen, 
die festlegt und lautlos ist. Erfahrbar wird das besonders in den Konzertbildern von AC/DC, Queen, 
Blondie oder Mick Jagger, die wie Klangbilder wirken und den Sound der Zeit abbilden. Darüber 
hinaus stellt diese Rubrik die Heroisierung und den Starkult durch das Medium der Fotografie in den 
Mittelpunkt.  

Faszinierende Nähe 
Hannes Schmid gelingt es, in seinen Werken Nähe zu den fotografierten Objekten und Personen zu 
vermitteln. Gerade in den Portraitaufnahmen oder der dokumentarischen Fotografie zeugt der Blick, 
der ihm entgegengebracht wird von gegenseitigem Vertrauen und Offenheit und davon, dass 
Hannes Schmid keine Berührungsängste oder Angst vor dem Fremdsein hat. Erzählt werden in 
seinen Werken echte, gelebte Geschichten, worauf auch der Ausstellungstitel „Real Stories“ anspielt. 

Enge Zusammenarbeit mit dem Künstler 
Die Gastkuratorin Christiane Kuhlmann, eine ausgewiesene Spezialistin für Fotografie, hat 
zusammen mit dem Künstler sein immenses Archiv gesichtet und Werke ausgewählt, von denen 
viele speziell und erstmals für die Ausstellung produziert wurden. Entstanden ist eine Schau, die 
einen Überblick über das Werk eines rastlosen Künstlers bietet. 

 
Kontakt: Brigit Bucher, brigit.bucher@kunstmuseumbern.ch , T +41 31 328 09 21 
Bilder: Marie Louise Suter, press@kunstmuseumbern.ch , T +41 31 328 09 53
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Die Ausstellung 

Dauer: 13.03. - 21.07.2013 
Eröffnung: Dienstag, 12. März, 18h30 
Kuratorin: Christiane Kuhlmann 
Eintritt: CHF 18.00 / red. CHF 14.00 
Öffnungszeiten  Dienstag: 10h – 21h / Mittwoch – Sonntag: 10h – 17h 
Feiertage: 29.03.2013: geschlossen ; 30.03./31.03./01.04.2013: 10h–17h; 09.05.2013: 10h–17h 
18.05./19.05./20.05.2013: 10h–17h  
 
Besucherführer für iPhones und iPads sind im App Store gratis erhältlich. 
  
  
  
  
  
  
 app.hannesschmid.ch 
  
 

Der Ausstellungskatalog  

 
 

Hannes Schmid - Real Stories 
Hrsg. Kunstmuseum Bern, Matthias Frehner, Ildegarda E. Scheidegger. Mit 
Beiträgen von Elisabeth Bronfen, Gail Buckland, Rainer Egloff, Matthias 
Frehner, Kornelia Imesch Oechslin, Christiane Kuhlmann, Joachim Masur, 
Ildegarda E. Scheidegger. Deutsch und Englisch, ca. 500 Seiten.  
jrp | ringier Kunstverlag. ISBN 978-3-03764-325-9, CHF 65.00 
 

 

Die Plakate 
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Das Rahmenprogramm 

Öffentliche Führungen 
Sonntag, 11h: 17./ 31. März, 7./ 21. April, 5./ 
19. Mai, 2./ 30. Juni, 21. Juli 
Dienstag, 19h: 19./ 26. März, 9. April, 7./ 21. 
Mai, 11. Juni, 9. Juli 

Public Guided Tours in English:  
Tuesday, April 30, 7:30 pm 
Sunday, June 16, 11:30 am 

Einführung für Lehrpersonen 
Dienstag, 26. März, 18h und Mittwoch, 27. 
März, 14h 

Der Künstler Hannes Schmid im Gespräch 
mit der Kuratorin Christiane Kuhlmann 
Sonntag, 5. Mai 2013 
11h: öffentliche Führung / 12h: Gespräch 

Fotografie im Spannungsfeld von Glamour 
und Kunstanspruch.  
Podiumsgespräch mit Franz Gertsch, 
Elisabeth Bronfen, Hannes Schmid, 
Moderation: Kurt Aeschbacher 
Dienstag, 21. Mai 2013  
19h: öffentliche Führung 
20h: Podiumsgespräch 

 

 

 

 

Zeitfenster Gegenwart: Rundgang mit 
Fotohistoriker Markus Schürpf und 
Kunstvermittlerin Magdalena Schindler 
Dienstag, 25. Juni 2013, 18h 

Workshop für Schulklassen der Oberstufe: 
«Vom Schnappschuss zum  
inszenierten Bild» 
Dauer: 90 Minuten, Kosten: CHF 200.00 
Info: vermittlung@kunstmuseumbern.ch 
T +41 31 328 09 11 

KINO KUNSTMUSEUM 
Film zur Ausstellung:  
«Bonneville -The Last Run»  
von Hannes Schmid 
Sonntag, 11h: 17./ 24. März  
www.kinokunstmuseum.ch 

 

Die Ausstellung wird 
unterstützt von 

Partner  
Hannes Schmid 

Sponsoren  
Hannes Schmid 

 
 
 

 

 

 

 

  

 

  


